Abſchied 
Des Durchlaucht 


ſten Hochgeboꝛnen Puͤrſten vnnd 
Herrn / Herrn Albrechten des Eltern 
Marggraffen zu Brandenburg / in 
Preuſſen / ꝛc. Hertzogen ze, dar⸗ 
nach ſich alle vnnd jedere 
jhꝛer F. G. Fuͤrſten⸗ 
thumbs Pfarherrn 
vnwegerlich bal, 
ten ſollen · 


Gegeben zu keoͤnigßperg den 24. 


Septembris im ı s 5 J. Jar. 


Abſchied. 


ne o > DO 
SL EN Habe il 
IO (id) die Pfarheren 
YA zu erinnert welch⸗ 
er geitalc fie von ong / Hafere 
Eb: Confeſſion zuer we⸗ 
gen / vñ wie fie vnſtreflich zu ap⸗ 
pꝛobiren / Dar nach auch der ſel⸗ 
ben gemes zu lehꝛen / damit wi⸗ 
derumb in onfera Kirchen ein 
ebſtendiger fried aufgerichtet / 
her gefordert ond verſchꝛieben 
ſein. Solchem aber / vnſerm 
Chriſtlichem begern ond wol⸗ 
meinen / verſchiener zeyt vber 
vnſer manigfaltig anſuchen / 
keine volge gethan / Sondern 
. Y ij allein 


allein das nach ergangenen w⸗ 
ditijs Ecclefiarumexequiret KO. ge⸗ 
ſtritten / vñ demnach omb einen 
Abſchied ons Sndercheniaklich 
erſuchen vnd bitten laſſen. 


Befelen wir derhalben hie⸗ 
mit / ernſtlich gebtetend / allen 
bit jeden vuſern Pfarherꝛn / dz 
fie forthin der Wirtenbergiſch⸗ 
eh E Declaration, 
vn derfelbigen Behr ſich gemeß 
verhalte Sintemal dieſer han 
del von der een, fo 
in vuſern Banden entſtanden / 
Saritien gruͤnclich explicieripirg/ 
bud der Augſpurgiſchen Cone 
wee bund gar nicht zu 


Mud 


in dieſem ſtuͤck / auff beide Par⸗ 
theten zuerkleren / erſuchẽ / was 
da eintrechtig decernieret, Wollen 
wir dem ſelbigen volge hun, 


Zum letzten / Dieweil ſich 
allerley vou etlichen wider vn⸗ 
fer Perſon zugetragen/das wir 
Ons den zuuor ad animum reuociret, 
Hund (under auch nichts we⸗ 
nigers / wo fic) jemands wider 
dieſen Abſchted anders denn ge 
buͤret / einlaſſen wurde / wol⸗ 
len fuͤrbehalten haben. 


Htemit wollen wir vnſern 
Pfarheren ren abſchied⸗Gue/ 
digſt geben haben / vnd ſich wi⸗ 
derumb zu jren Kirchen CH 

tle 


fügen / erlaubet / Grnſtlich ge⸗ 

bietend ohn lengern verzug vnd 

wegerung ſolchem nach zu kom⸗ 

men / vnd darin niche ferner as 

geho:ſam̃ noch ſeumig er⸗ 
ſcheinen. Daran chuc ` 

ir vnſer zuuerleß⸗ 

„ ſige meinung. 


